
SAFT: Referat für sanfte, angepaBte, 
friedliche Techn-ik' 

Eigentlich ist unser Referatsname schon 
das Programm: 
Wir wollen eine Technik, die sanft ist, denn 

. Technik soll für den Menschen dasein, nicht 
umgekehrt! 
Technik soll darüber hinaus angepaßt sein, 
also sowohl ökologisch als auch sozial ver­
träglich gestaltet werden. 
Darüber hinaus muß Technik ausschließlich 
friedlichen Zwecken dienen. 

Historisches 

Es gibt uns schon seit etwa fünfeinhalb Jahren. 
Inzwischen ist eine Menge passiert. wir haben 
viel getan. Einige steile Aktionen waren zum 
Beispiel: 
5.3.84: Aktion "Heißer Tee für kalte 
Radierinnen" 

Sept. 84: Bootsfahrt von Wien nach Hainburg 
14.3_86: Hühnerkäfigaktion in der Herrengasse, 
die den beschämend winzigen Platz von Hüh­
nern in Legebatterien demonstrierte 
6.6.86: Innenstadtblockade mit dem Motto 
.. Autofreie Innenstadt .. 
Sept. 87: Fahrraddemo vor dem Rathaus 
8.7.88: Infostand in der Herrengasse zum ' 
geplanten Wahnsinnsprojekt des Dorfertalkraft­
werkes 
x.y.89: 'Y!?''''!''''!?'n'?!Y>? 

Lehrveran~ltungen, Seminare 

Darüber hinaus haben wir eine Menge Lehrve­
ranstaltungen konzipiert und organisiert. etwa: 
"Menschengerechter Stadtverkehr". "Selbst­
verwaltete Betriebe Arbeit-Demokra­
tie-Selbstverwaltung", "Angepaßte Technologie 

für die t Welt ... "Angepaßte Technologie für die 
3. Welt ... .... 
Weiters veranstalteten -wir Seminare zum riesi­
gen Themenkomplex "Energie". zu Pflanzen­
kläranlagen, stellten originelle Radeln vor, prä­
sentierten kürzlich auch auf der. Technova­
Messe Wolfi's Solarmobil nebst vielen Publika­
tionen. die zu fast allen eben angeführten The­
men entstanden sind. 

Zukunft 

Da der Anfangselan verrauscht ist. viele von 
bereits ihr Studium abgeschlossen haben und 
berufstätig sind, steht ein Generationswechsel 
ins Haus. 
So luden wir am 19. Jänner dieses Jahres alle 
Interessierten ein, VQn denen glatt ein kanppes 
Dutzend zu unserer aller Überraschung 
erschien. Wie viele von ihnen uns dauerhaft 
erhalten bleiben werden, wird sich noch her­
ausstellen. 
Deshalb: Für engagierte Leute mit Ideen sind 
wir stets offen: Ihr wißt ja, SAFT-Meeting ist 
immer mittwochs um 19.30 Uhr im Bauraum der 
ÖH. Rechbauerstraße 12_ 
Was wir uns als nächstes vorgenommen 
haben: 
Weitere Mitarbeit in der erst kürzlich wieder ins 
Leben gerufenen "Arbeitsgruppe für' Urnwelt­
fragen" (afu), die sich mit Themen beschäftigt 
wie 
• Verkehrsberuhigung für den Bereich 
drei Grazer Unis 
• Umweltgerechter Einkauf der TU (Altpapier, 
Putzmittel .... ) 
• Recycling, Chemikalienentsorgung inner­
halbder TU 
• Technik und Behinderte: Wie schaut es mit 
der behindertengerechten Gestaltung aus? 
Vorbereitung der Lehrveranstaltungen .. Wts­
senschaftsläden" (SS 89) und " Umwelterzie­
hung" (WS 89190) steht noch auf dem Pro­
gramm, weiters wird mit dem VCÖ (Verkehrsc­
lub ÖSterreich) zusammengearbeitet (EG:rhe­
matik. Verkehrsverbund .. ), Anfang April (wahr­
scheinlich 6.-10.) stellt sich das Schvveizer Öko­
zentrum langenbruck vor und vieles mehr. .. 
Jetzt habt Ihr bestimmt Lust bekommen. mitzu­
machen, oder??????? 

Ralf Aschemann 


	BCS2_0042

